
Ortsfeuerwehr Lech
Das abgelaufene Jahr 2014 war für die Ortsfeuerwehr Lech 
ein „eher“ ruhiges. Waren es im Jahr 2013 noch über 30 
Einsätze, verzeichneten wir im abgelaufenen Jahr nur 13 
Einsätze – Gott sei Dank!  Dafür war unsere Drehleiter fast 
ein halbes Jahr in Karlsruhe zur Generalüberholung, und 
steht nun wie neu wieder in unserer Garage, die Feuer-
wehrjugend wurde „offiziell“ mit einem Gründungsfest 
aus der Taufe gehoben und das Preisjassen in der Roten 
Wand in Zug war ein voller Erfolg. Insgesamt wurden von 
unseren Kameraden ca. 4.600h im abgelaufenen Jahr 

geleistet,  davon entfielen ca. 300h auf Lehrgänge, ca. 
1.100h auf die insgesamt 38 Übungen und Proben, ca. 
400h auf die  Jugendfeuerwehr und ca. 300h auf die 
Einsätze. 

Vielen Dank an euch und euren unermüdlichen Einsatz 
und an alle, die unsere Ortsfeuerwehr auf welche Art auch 
immer unterstützen! Infos rund um die Feuerwehr gibt es 
übrigens im Netz auf unserer Homepage 
www.feuerwehr-lech.at 

Im Oktober wurde die Gründung der Jugendfeuerwehr 
offiziell gefeiert. Schon den ganzen Sommer wurden 
„inoffiziell“ die 8 Burschen aus Lech und Zürs von 
Jugendleiter Michael Wolf betreut und auf die Aufga-
ben in der großen Feuerwehr vorbereitet. 

Dazu gehörte auch das Ablegen einer Leistungsüber-
prüfung, welche von unseren Jungmännern mit 
Bravour erledigt wurde. Am 23. Oktober wurde dann 
in Beisein von Bürgermeister Ludwig Muxel, Bezirks-
feuerwehrinspektor Herbert Feurstein, Pfarrer Jodok 
Müller sowie Jugendleiter Michael Wolf und Komman-
dant Martin Jochum die offizielle Gründung der 
Jugendfeuerwehr gefeiert. Daraus entwickelte sich ein 
Fest der Sonderklasse, bei strahlendem Sonnenschein, 
bester Verköstigung und attraktivem Programm für 
Jung und Alt. Dank an alle, die bei diesem gelungenen 
Fest dabei waren! 

18.10.2014  Feuerwehrjugend Gründungsfest

Jahresbericht 2014

Stehend (von links nach rechts): Jochum Martin (Kdt.), Mattle Tobias, 
Smodic Lukas, Schnell Lukas, Barbulovic Alexander, Wolf Michael 
(Jugendleiter), Walch Tobias, Hiller Johannes, Lucian Christoph; Nicht im 
Bild: Wolf Valentin, Walch Christopher (Jugendbetreuer), Würfl Mathias 
(Jugendbetreuer), Walch Pascal (Jugendbetreuer);

11.12.2014 Feuerlöschübung

Im Dezember wurde für interessierte Personen, haupt-
sächlich jedoch für die Lecher Betriebe eine Feuerlö-
schübung organisiert. Insgesamt konnten wir über 100 
Teilnehmerinnen und Teilnehmen bei der Übung 
begrüßen. Auf dem Programm standen sowohl prakti-
sche Übungen im Umgang mit Bränden (z.B. Handha-
bung von Feuerlöschern, Verhalten bei Fettbränden) 
als auch theoretisches Hintergrundwissen zu Brand-
klassen, Alarmorganisationen, Verhalten im Notfall 
usw. 
Wir danken den Betrieben für die rege Beteiligung. Es 
ist gut zu wissen dass auch ihr aktiv zur Brandverhü-
tung beitragt. Danke!



Einsatzstatistik 2014

Nr. Alarmierung Ort Kurzbericht Mannstun-
den

1 06.04.2014 Hotel Panorama Brand im Speisesaal 100

2 11.04.2014 Rote Wand Brandmelder ausgelöst durch Ente 3

3 15.05.2014 Sporthaus Strolz Brandmeldeanlage ausgelöst durch Arbeiten 3

4 17.05.2014 Hotel Aurelio Brandmeldeanlage ausgelöst durch Handwerker 2

5 13.06.2014 Sporthaus Strolz Rauchentwicklung bei Aggregat 4

6 16.06.2014 Lama Oberlech Rauchentwicklung durch defekten Ölbrenner 18

7 10.07.2014 Oberlecher Straße Ölspur durch LKW 5

8 08.08.2014 Stubenbachstraße Ölspur in  Stubenbach durch LKW 6

9 03.09.2014 Tunnel Oberlech Brandmeldeanlage hat ausgelöst – kein Einsatz 10

10 20.09.2014 Alpenrose Zürs Nachbarschaftshilfe Zürs 10

11 18.10.2014 Hotel Krone Brand in Schirm auf Terrasse 5

12 04.11.2014 Dr. Rhomberg Brandmeldeanlage durch Handwerker ausgelöst 10

13 13.12.2014 Lech-Zürs Tourismus Wasser im Keller 100

Summe 276

Am 16.4.2014 um 17.53 Uhr wurde die OF Lech per RFL 
F4 zu einem Brand im Speisesaal im Hotel Panorama 
gerufen. Glücklicherweise stellte sich heraus dass es 
sich um ein „kleineres“ Ausmaß handelte, und die OF 
Lech konnte zusammen mit den mitalarmierten 
Kollegen der OF Zürs und OF Wald die Situation rasch 
unter Kontrolle bringen. 

36 Mann der OF Lech waren gesamt ca. 100h im Ein-
satz. Dank auch an unsere Kameraden aus Zürs und 
Wald! 

16.04.2014  Brand Speisesaal Hotel Panorama

18.10.2014 Heiße Eisbar

Während des Gründungsfestes der Jugendfeuerwehr 
im Oktober wurden wir zu einem glimmenden Schirm 
an der Krone Eisbar gerufen. Vermutlich durch einen 
elektrischen Defekt wurden die Heizstrahler im 
Inneren des Schirmes eingeschaltet, dadurch kam es 
zur Hitzeentwicklung und zu einem Glimmbrand. 

Durch das rasche Eintreffen unserer Kameraden 
konnte der Brand alsbald unter Kontrolle gebracht 
werden, es entstand Sachschaden.   
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10.10.2014 Ausflug Salzburg

Unsere Ü60-Truppe organisierte den diesjährigen 
Ausflug – dieses Mal ging es in die Mozartstadt Salz-
burg. Dort stiegen wir in der Altstadt im „Stadtkrug“ 
bei Wirt Hugo Lucian ab. Besichtigt wurden bei dem 
Ausflug natürlich die Stadt selbst, das Fussballstadion 
von RedBull Salzburg, der Hangar 7 und auf dem 
Rückweg noch die Eisriesenwelten in Werfen, welche 
sich durch viel Zugluft und ausgesetzte Wege aus-
zeichnete. Vielen Dank an die Organisatoren für den 
gelungenen Ausflug! In diesem Jahr geht es übrigens 
zu unseren Kollegen nach Sylt…

25.04.2014 Mannschaftsfoto

Am Freitag Abend vor der Jahreshauptversammlung wurde ein Termin vereinbart um ein neues Mannschaftsfoto 
anzufertigen. Mit dem ersten Foto seit 1986 wurde es höchste Zeit einmal den neuen Stand der Ortsfeuerwehr Lech 
auf einem Foto einzufangen. Anscheinend soll es danach auch noch ein Foto gegeben haben, aber niemand hat die-
ses noch verfübar. Falls jemand unserer Leser dieses noch hat, würden wir uns sehr freuen wenn wir es bekommen 
könnten.

Erste Reihe sitzend von links nach Rechts: Lukas Schnell | Florian Hagen (GrpKdt) | Martin Schneider (ZgKdt) | Markus Schnell (ZgKdt) | Günter Walch (Kdt)
Ludwig Muxel (Bgm) | Martin Jochum (KdtStv) | Erwin Walch (ZgKdt) | Philipp Walch (GrpKdt) | Thomas Jochum (GrpKdt) | Günter Smodic (Kassier) 
|Michael Wolf (Jugendleiter) | Johannes Hiller | Tobias Schnell; Zweite Reihe stehend: Christian Bischof (Fähnrich) | Willi Handl | Kurt Jochum | Hans Walch 
|Michael Jochum (Fahrzeugwart) | Seppl Jochum | Michael Rieser | Benedikt Walch | Adolf Walch | Eduard Jochum | Wilhelm Bischof | Gebhard Walch (Gerätewart) 
|Christoph Lucian |  Valentin Wolf; Dritte Reihe: Joachim Wörz | Reihnard Juen | Christoph Pfefferkorn | Christian Hagen | Fabian Beiser | Michael Defranzeschi 
|Johannes Würfel | Ulrich Walch | Martin Bucher | Gebhard Wolf | Peter Jochum | Tobias Mattle | Laurin Jochum; Vierte Reihe: Erich Jochum | Martin Huber 
|Pascal Walch | Christopher Walch | Peter Kaufmann | Stefan Walch | Patrick Walch | Gerhard Bischof | Florian Jochum | Matthias Würfl | Michael Schwärzler 
(Schriftführer) | Tobias Walch; Nicht im Bild: Mathias Beiser | Bernd Bischof | Kilian Bitschnau | Hansjörg Drexel | Christian Elsensohn | Eduard Wolf 
Hansjörg  Elsensohn (GrpKdt) | Markus Elsensohn | Georg Gundolf | Thomas Jagschitz | Andreas Mathis | Reinhard Muxel  | Richard Nenning | Andreas Strolz 
|Ingo Strolz | Jakob Walch | Leo Walch | Lukas Walch | Manuel Walch | Alexander Wolf;



16.10.2014 Abschlussprobe

Im Oktober stand der Probenabschluss auf dem 
Programm. Nach dem Eintrudeln des Bescheides von 
der BH konnte die groß angelegte Abschlussübung mit 
den Feuerwehren Stuben, Klösterle, Zürs und Lech 
sowie dem Roten Kreuz aus St. Anton und Lech durch-
geführt werden.

Übungsannahme war ein Verkehrsunfall in der Flexen-
galerie, wo ein Ortsbus gegen ein Auto geprallt war. 
Vier Personen waren in dem Auto eingeklemmt und 
insgesamt 24 Personen verletzt im Bus. Gemeinsam 
wurden mittels Bergetriage die verletzten Statisten aus 
dem PKW geborgen und die verletzten aus dem Bus 
stabilisiert und abtransportiert.

Wir danken allen Opfern die sich für die Probe zur 
Verfügung gestellt haben und auch Christoph Habi-
cher für die tollen Fotos! Vielen Dank!

09.11.2014 Preisjassen

Das insgesamt 33. Martini Preisjassen wurde in der 
Roten Wand in Zug veranstaltet, und mit 84 Teilneh-
mern aus Lech und Umgebung war es eines der am 
besten besuchten der letzten Jahre. Die Tombola war 
in rekordverdächtiger Zeit ausverkauft, die Mannschaft 
der Roten Wand sorgte für beste Bewirtung und am 
Ende konnte trotz teils längerem Auszählenn die 
Siegerin geehrt werden: Stefanie Buxbaum, die sich als 
Hauptpreis ein Tablet schnappte. 

Bedanken möchten wir uns bei allen Sponsoren, die 
durch ihre sehr großzügigen Preise einen unvergessli-
chen Nachmittag möglich gemacht haben:  Strolz, Ho-
tel Aurelio, Hotel Burg-Vital, Burg Hotel, Hotel Petersbo-
den, Fullservice Zug, Hotel Arlberghaus, 	Stuttgarter 
Hütte, Gemeinde Lech, Sportpark Lech, Hotel Omesberg, 
Ski-Arlberg, Skilifte Lech, Bodenalpe, Der Lecher, Kut-
schen Kaufmann??, Sparkasse Lech, Raiffeisenbank Lech, 
Hypobank Lech, Lech Zürs Tourismus, Fischteich Lech, 
Palmers Shop Lech, Heinz Birk, Hotel Post, Cafe Fritz, 
Walsertaxi, Hotel Arlberg, Peter Wolf (Laterne), Sport 
Huber Oberlech, Erwin Walch (Kamera), Hotel Salome, 
Hotel Mohnenfluh, Gerhard Ziegler, Hartenfels, Metzgerei 
Hagen, 	
				  
Betriebe rund um Lech
Wedl, Handl, Hollu, VW Koch, Morandell, Tschabrun, 
Fohrenburger, Sagmeister, Getzner Textil, Rosenbauer, 
Elektro Müller, Tischlerei Meusburger, Hagleitner, Wu-
cher Helikopter, Rüf Transporte

Und da war noch...

…eine geschmorte Ente, die 
noch etwas Aufmerksamkeit 
erregen wollte. So beschloss sie, 
noch ein bisschen Dampf 
abzulassen, was dem Brandmel-
der so gar nicht schmeckte und 
ihn dazu veranlasste Alarm 
auszulösen. Nach einem kurzen 
Lokalaugenschein konnte 
Entwarnung gegeben werden. 
Das weitere Schicksal der Ente 
nahm dann ihren Lauf.


